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Liebe Schülerinnen, 
 
nach den wohl eher anstrengenden schulisch gelagerten Tipps vom Montag (Angebot 36) und den 
„schöneren Freizeit-Tipps“ von gestern (Angebot 37) folgt heute noch die Wiederholung von eini-
gen „Schmankerln“, die aber äußerst wertvoll sind! Deswegen folgen sie auch zum Schluss. 
 
• Achte auf Ordnung und Sauberkeit in der Wohnung und bei der Kleidung. 

Gerade jetzt, da wir häufiger zuhause sind, sollte unsere Wohnung bzw. euer Zimmer beson-
ders ordentlich aufgeräumt sein. Das habt ihr sicherlich gut geschafft, oder? 
Es gibt manche Sprichwörter, die das „Außen“ mit dem „Innen“ von uns in Verbindung brin-
gen. Daher achtet auch auf eure Kleidung! 

• Hilf deinen Eltern und Geschwistern nach deinen Möglichkeiten. 
Das ist mir ein sehr wichtiger Punkt. Eure Mütter und Väter haben in den letzten Wochen un-
glaublich große Aufgaben zu bewältigen. Die Schule ist dabei „nur“ ein Bereich. Vergesst bitte 
nicht, was eure Eltern euch Gutes tun. Helft ihnen daher bei jeder Gelegenheit. Im Haushalt 
bieten sich viele kleine Hilfsdienste, die ihr übernehmen könnt. Oder bereitet z. B. am Wo-
chenende das Frühstück vor.  
Ihr wisst, was ich und wie ich es meine! Gerade jetzt ist die Zeit für gelebte Nächstenliebe! Der 
Kreis der Familie ist der erste Adressat. 

• Plane täglich eine „Zeit der Stille“ z. B. für Gebet. 
Unsere Zeit ist sehr laut. Deswegen ist eine „Zeit der Stille“ immer wichtig. Ich wünsche euch, 
dass dies regelmäßig, am besten täglich geklappt hat und weiterhin klappt. In der Stille ist das 
Gespräch mit Jesus Christus am besten möglich. Stille und Gespräch sind keine Widersprüche! 
Das Gespräch mit Jesus Christus ist meistens ein stilles Gespräch, eine Herzensangelegenheit! 

• Lies täglich etwas in der Bibel. Beginne bei Matthäus 1. Kapitel. 
Der Hl. Hieronymus sagte: „Die Schrift nicht kennen, heißt Christus nicht kennen“. Dem ist 
nichts hinzuzufügen. Wie kann ich etwas über Medizin wissen, wenn ich darüber nichts hö-
re/lese? Wie kann ich mich für ein Handy entscheiden, wenn ich nicht über dessen Ausstattung 
informiert bin? Wie kann ich eine Freundin kennen, wenn ich nicht laufend mit ihr in Kontakt 
bin, sie nicht reden höre, mit ihr nicht im Gespräch bin, mich nicht für sie interessiere? 
Genauso ist es mit Jesus Christus: Wer sich nicht über IHN informiert, kann IHN nicht kennen. 
Daher bitte ich euch ganz besonders, diesen Tipp umzusetzen und z. B. die Evangelien zu lesen! 

 
Herzliche Grüße 
Euer Schulleiter 
 
 
 
Günter Jehl, OStD 


